
 

Jauchzet, frohlocket! 
 … alles Weihnacht, oder was 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
fe­m@il   ist eine Formation um die Sängerin Tanja Baumberger und ist im 
Kleinkunstbereich tätig.  
So entstanden in den letzten 10 Jahren auf diversen Bühnen verschiedenste 
Produktionen wie:  
 Gaunerliebchen … der Kriminaltango geht weiter  
 Läng­witch … wie moderne Hexen leben, lieben und leiden  
 Yentl … eine musikalische Lesung  

(Kulturpreis der Regiobank Solothurn 2008) 
 
 
Zusammen mit ihrer vierköpfigen Band präsentiert Tanja Baumberger nun ein 
abendfüllendes Weihnachtsprogramm. 
Die ausgebildete Musicalsängerin interpretiert moderne Weihnachtslieder von 
All I want for Christmas is you von Mariah Carey bis Happy Christmas von John 
Lennon, Popsongs von Ich & Ich, Queen bis hin zu Eigenkompositionen. 
Umrahmt werden die Lieder von Gedichten und einer Weihnachtsgeschichte 
von Robert Gernhardt.  



Die Band, bestehend aus Gitarre, Bass, Keyboard, und Schlagzeug, begleitet die 
Sängerin mit rockigem Groove und grosser Spielfreude, schlägt aber auch leise 
Töne an und unterstützt Tanja mit Gesang und Sprecheinlagen. 
 
 
Stimme Tanja Baumberger (Hauptrollen in  
 Melissa, Cabaret, Company, Justina 
 Dolores, Jukebox) 
Gitarre  Pit Wälti (Swiss Jazz School, Bern)  
Bass David Jegge (Unterricht bei  
 Joe Pelrine NY und Dani Fricker) 
Keyboard Martin Zangerl (Studium an der  
 Jazzschule Basel) 
Schlagzeug Daniel Lüthi (Studium an der Dante  
 Agostino Drumschool Olten/Paris) 
 
 
 
 
Wer fe­m@il   kennt, weiss, dass es auch in diesem  Programm nicht an 
bitterbösem Humor, schmalzigen Pop­ und ­ nun doch eher unüblich – auch 
knallharten Rocksongs fehlen wird. 
 
Selbstverständlich ist es auch möglich, für private Firmenweihnachten und 
ähnliche Anlässe das Weihnachtsprogramm in einer weihnächtlichen Kurzform 
zu buchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausführlichere Informationen erhalten Sie  
auf unserer Website www.fe­mail.ch  
oder via george@fe­mail.ch (George Dutoit)  
oder 078/669 98 50 (Tanja Baumberger). 


